
Akupunktur in der Suchtmedizin

Substanzkonsum und Sucht sind Themen unserer Zeit. Jeder dritte Bundesbürger im erwerbsfähigen 
Alter hat damit ernsthafte Probleme oder ist bereits suchtkrank. Deshalb gehört der Konsum psychotroper 
oder suchtpotenter Substanzen und die daraus resultierenden Symptome, Beschwerden, Schäden und 
Krankheiten als Haupt- oder Nebendiagnose in den Arbeitsalltag eines jeden Arztes. 

In diesem Kurs werden grundlegende Phänomene von Substanzkonsum und Sucht praxisnah und 
verständlich erläutert, damit sie im Arbeitsalltag Nutzen bringen. Therapeutische Interventions-
möglichkeiten, allen voran die Akupunktur, werden vorgestellt und intensiv geübt. Das Ziel des Kurses liegt 
im sichereren Erkennen substanzkonsumierender und süchtiger Patienten, zielgerichteter und 
motivierender Erstintervention und gesteigerter Selbstsicherheit im Umgang mit diesem schwierigen und 
kräftezehrenden Patientenkreis. 

Zunächst glaubt fast jeder Therapeut, dass er mit Suchtkranken wenig zu tun hat. Leider ist das nur auf 
den ersten Blick so, denn jeder dritte Erwachsene hat ein Suchtproblem, das nicht immer sofort 
augenscheinlich wird, aber in hohem Maße die Behandlungschancen verringert. Jede zweite Frau hat 

Das Thema - Ihr Nutzen:
Das in diesem Kurs erworbene Wissen ermöglicht Ihnen die Sensibilität, 
Suchterkrankungen bei Ihren Patienten und in den Lebens- und 
Arbeitssituationen Ihres sozialen Umfeldes schnell und sicher zu 
erkennen und angemessene  Therapieformen anzuwenden.

Mit der Suchtakupunktur erwerben Sie ein bewährtes und in der Praxis 
erprobtes Therapieverfahren zur Behandlung von Suchterkrankungen.
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Der Teilnehmerkreis:
Dieser Kurs richtet sich vor allem an niedergelassene 
Ärztinnen und Ärzte mit Hausarztfunktion, aber auch an 
die "Kliniker". Eigentlich an alle, die über veränderte 
Sichtweisen verfügen wollen, die sich eine effiziente 
Interventionsalternative wünschen und bemerkt haben, 
dass "Nicht-wahrhaben-wollen" unnötig Kraft, Zeit und 
Effektivität kostet.

Termine und Orte:

Kursgebühren:

Anmeldung:

Kursdauer:  3 Tage mit je 8 = 24 Unterrichtsstunden

w e i t e r e  Te r m i n e  2 0 1 5  i n  Vo r b e r e i t u n g

Die Kurse haben 24 Unterrichtsstunden. 
D ie  Ku r sgebüh r  be t räg t  j e  €  395 , -
(Wir haben Vorteilsgebühren für Studenten, arbeitslos gemeldete 
Ärzte, Zivildienstleistende, Wehrpflichtige, Frauen im Mutterschutz und 
Eltern von Kindern im Alter bis einschließlich 3 Jahren - Bitte anfragen.)

CAN  Colleg Akupunktur und Naturheilkunde GmbH
Fontaneweg 8 35398 Giessen
Telefon: (06 41) 2 50 22 92 
Fax: (06 41) 2 50 22 97
eMail: info@CANkurs.com
Internet: www.CANkurs.com

m Fr 05.12.14 bis So 07.12.14 Bad Nauheim
m Di 31.03.15 bis Do 2.04.15 Hohenwart
m Sa 22.08.15 bis Mo 24.08.15 Dierhagen
m Fr 04.12.15 bis So 06.12.15 Bad Nauheim
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ausgewählte Kurse bei CAN:

Kurs VSU

Karsten Strauß ist Arzt
und Sozialpädagoge und 
wendet Akupunktur an seit 
1985. Seit Mitte der 70-er 
Jahre arbeitet er in allen

“Mir hat an diesem Kurs gefallen, dass...
"... der Vortragende bei praktischen Übungen jeden Kursteilnehmer 
jeweils intensiv einbezogen hat, eine sehr entspannte Gesprächs-
runde" Dr. Bernd-Jürgen S.,  in Dierhagen 2002
"... die Sachlichkeit und Kompetenz des Referenten beim Umgang 
mit diesem Thema" Dr. Elke M., in Dierhagen 2002
"... sehr interessante Thematik, sehr guter Dozent, guter Aufbau des 
Kursprogrammes, gutes Skript" Dr. Katrin K., 
"...  ALLES! U. a. die intensive Praxisbezogenheit, die eigene Punkt-
aufsuche, Nadelkontrolle, Kompetenz (mit viel Humor und 
konsequenter Klarheit Einführung in ein neues, wichtiges Gebiet - 
und schon ist man mittendrin und fühlt sich handlungsfähig! Ein 
weiterer Kurs mit Karsten Strauß wäre wünschenswert!" Dr. Ulrike H.  in 
Hohenwart.
"... Herr Strauß sehr gründlich die Punktlokalisationen besprochen 
und gezeigt hat - aber auch, dass er sich nicht auf die Therapie 
beschränkt hat, sondern ausführlich auf die Drogenabhängigkeit 
und die dadurch entstehende Problematik eingegangen ist." Dr. 
Hildegard R.  in  Dierhagen 2002.
"... die Nähe zum Dozenten, das lockere Arbeitsklima, bei offen-
sichtlich hoher Kompetenz des Dozenten. Raucherentwöhnung, 
endlich habe ich ein schlüssiges Konzept für die Praxis." Dr. Uwe M.  in  

 
mittlerweile Essstörungen, die mehr oder weniger stark 

das Wohlbefinden beeinträchtigen. Und bei den Männern 
sieht es auch nicht besser aus.

Sucht als Sehnsucht zum Leben steckt vielfach hinter 
depressiven Verstimmungen, die den Patienten sehr schwer 
therapierbar machen.

"Ich hätte nicht geahnt, dass das Thema 'Sucht' in so viel-
fältiger Weise in der Gesellschaft und damit bei unseren 
Patienten vorkommt. Es ist ja fast jeder betroffen ... und des-
halb sollte jeder, dem das Wohlergehen seiner Patienten 
am Herzen liegt, diesen Kurs besuchen ..." 

Bereichen der Suchtarbeit und Suchtmedizin. Er ist 
leitender Arzt eines Fachkrankenhauses. 1998 
gründete er das Institut für Suchtmedizin Strauß & 
Partner. Herausgeber und Autor ("Akupunktur in der 
Suchtmedizin" (1999), "Giftgeil" (2000)) zahlreicher 
Veröffentlichungen zum Thema in Büchern und 
Fachzeitschriften.  Karsten Strauß ist seit 2001 Dozent 
bei CAN.

CAN • Colleg Akupunktur
und Naturheilkunde

CAN  Colleg Akupunktur und
Naturheilkunde GmbH
Fontaneweg 8 • 35398 Giessen
Telefon: (06 41) 2 50 22 92
Fax: (06 41) 2 50 22 97
eMail: Info@CANkurs.com
Internet: www.CANkurs.com

Sitz der Gesellschaft: Giessen
Amtsgericht Giessen • HRB 3657

Geschäftsführer: 
Dr. Jörg Geier • Arzt
Ärztliche Leitung: 

Dr. Wolfgang Beuse, Dr. Jörg Geier
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